
Hildesheimer Hockey erwacht ... 
 
 

 
...bei Eintracht Hildesheim aus dem 
Dornröschenschlaf. Nachdem es die letzten Jahre 
relativ ruhig um den Hockeysport in Hildesheim 
war, zeigt die Abteilung jetzt wieder rege 
Aktivitäten bei der Gewinnung von neuen 
Mitgliedern, im Schulsport und der regionalen 
Medienwelt.  
 
Und so märchenhaft verschlafen wirkt es nicht, 
wenn man zu den regulären Trainingszeiten 
(Montag im Gymnasium Himmelsthür und 
Mittwoch im Goethegymnasium) die Halle betritt.  
Jeweils ab 17.00 Uhr beginnt  in den Sporthallen 
ein reges Treiben.  
Zuerst dürfen sich die „Minis“, also Knaben und 
Mädchen C und D (5-9 Jahre) unter Anleitung ihrer 
Jugendtrainer austoben. Sie erlernen spielerisch den 
Umgang mit Schläger und Ball und zeigen auf 
„Tagesturnieren“ bei Geschicklichkeitsübungen 
und Hockeyspielen ihren Lernfortschritt.  
 

Ab 18 Uhr sind die Knaben und Mädchen A und B (10-14 Jahre) an der Reihe. Sie spielen schon auf Punktspieltagen gegen 
Mannschaften aus z.B. Soltau, Celle, Wolfsburg, Hannover, Bückeburg, Hameln, Goslar, Helmstedt und Göttingen. 
 
Die Trainingszeiten der Erwachsenen und männlichen/weiblichen Jugend beginnen um 19.30 Uhr.  Bis 22 Uhr zeigen die Herren bzw. 
männliche Jugend und die Damen von Eintracht Hildesheim ihr Können und verfeinern ihre Taktik, Technik und Kondition. Das 
spiegelt sich auch in ihren Platzierungen wieder. Die männliche Jugend spielt derzeit als Vorbereitung für die Herrenmannschaft 
nochmals in der Niedersachsen-Meisterschaft und hält dort den 3. Platz. 
 
Die aktuellen Trainingszeiten und –orte kann man jederzeit unter 
www.eintracht-hockey.com einsehen. 
 
Seit langer Zeit wurde erstmals wieder eine Hildesheimer 
Herrenmannschaft gemeldet, daher müssen sie sich nun von der 4. 
Verbandsliga hoch kämpfen. Mit einem 3 Punktevorsprung vor dem 
Peiner HC ist der Aufstieg schon so gut wie sicher. 
Die Damen behaupten sich derzeit in der 1. Verbandsliga u.a. gegen 
die starken Mannschaften von Eintracht Braunschweig und Hannover 
78. Mit dem 5. Platz ist ihr Klassenerhalt gesichert. 
 
 
Seit der Neugründung der Hockeyabteilung bei Eintracht 
Hildesheim, zum 1.1.2008, hat sich viel getan. Innerhalb von nur 
einem Jahr ist die Abteilung von 30 auf jetzt 145 Mitglieder 
angewachsen. Eine enorme Herausforderung für die Organisation des 
laufenden Spielbetriebs. Eintracht Hildesheim hat für die nächste 
Feldsaison 7 Kinder- und Jugendmannschaften, 1 Damen- und 1 
Herrenmannschaft beim Niedersächsischen-Hockey-Verband (NHV) 
gemeldet. Zusätzlich gibt es noch ein Seniorinnen- und ein Elternhockeyteam, die regelmäßig an Freundschaftsturnieren teilnehmen. 
 
Um ‚ihre’ Sportart in Hildesheim weiter bekannt zu machen, scheuen alle Aktiven keine Mühe. So ist für das Jahr 2009 wieder die 
Teilnahme an der Ferienpassaktion der Stadt Hildesheim geplant. Eine besondere Herausforderung aber auch Ehre für so eine junge 
Abteilung ist die Teilnahme am Hildesheimer OlympiaCamp in der Zeit vom 27.7 - 31.7.09  (www.olympia-camp.de) 
 
Weiterhin wird es auch in diesem Jahr ein Sommerfest geben und in Planung ist ein Turnier, zu dem Damen- und Herrenmannschaften 
aus ganz Deutschland eingeladen werden. 
 

Die „Minis“ unsere jüngsten Spieler 

Die Trainer : Mona Gerlach, Anja Heese, Sebastian Bode, 
Alina Schelberg, Alisa Sydow und Carolin Bode. (auf dem 
Foto fehlt Milan Lavic) 
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Interview mit der 1 Vorsitzenden der Hockeyabteilung von Eintracht Hildesheim Frau Jutta Bode 
 
Was macht Hockey als Sport aus : 
Das Schöne am Hockeysport ist, dass man diese Sportart in jedem Alter ausüben 
kann. Die jüngsten Spieler sind 5 Jahre alt und nach  „ OBEN „ gibt es eigentlich 
keine Altersgrenze. Ich persönlich kenne Spieler, die noch mit 60 + in der 
Nationalmannschaft der Herren spielen. 
Außerdem sind wir nicht vom Wetter abhängig. Die Feldsaison läuft von April bis 
Oktober und von Oktober bis April sind wir in der Halle. 
 
Woher das eigene Engagement/Motivation 
Ich persönlich bin erst im Alter von 26 Jahren zum Hockeysport gekommen. Mein 
Mann war in der Herrenmannschaft aktiver Spieler und hat mich dann für den 
Hockeysport begeistern können. 
Ich habe als Feldspielerin angefangen und stehe seit 10 Jahren zwischen den 
Pfosten ( Torfrau ) Ich spiele aktiv bei der Damenmannschaft, bei den 
Seniorinnen und  dem Elternhockeyteam. 
Seit dem letzten Jahr bin ich die 1. Vorsitzende und habe ein tolles Team hinter 
mir. Außerdem hat uns der Vorstand von Eintracht Hildesheim mit offenem Armen aufgenommen und unterstützt uns in jeder Hinsicht 
vorbildlich. Unsere gesamte Familie hat sich dieser Sportart verschrieben, meine Kinder sind aktive Spieler und Trainer und mein Mann 
ist im Vorstand tätig. 
 
Wie erklären Sie sich den großen Zuwachs der Hockeyabteilung bei Eintracht Hildesheim ? 
Von dem Erfolg waren wir am Anfang selbst überrascht und freuen uns natürlich riesig darüber. Jeder einzelne Spieler hat aktiv zu 
diesem Erfolg beigetragen. In der Gründungsphase haben wir erkannt, dass Hockey bei Eintracht Hildesheim eine Zukunft haben wird. 
Dieser Einschätzung sind viele gefolgt und in den Verein eingetreten. 
 
Wo kann in Hildesheim Hockey gespielt werden ? 
Da sprechen Sie unser größtes Problem an ! 
Bei so vielen Spielern/Spielerinnen sind die vorhandenen Hallentrainingszeiten viel zu gering. Leider haben wir von der Stadt 
Hildesheim, trotz mehrfacher Anfragen, noch keine weiteren Hallenzeiten bekommen können. 
Mit Sorge sehen wir aber auch der in Kürze beginnenden Feldsaison entgegen. Zurzeit hat Eintracht Hildesheim noch keinen eigenen 
Hockeyplatz. Wir nutzen daher den Kunstrasenplatz vor dem Eintrachtgelände. Dieser Platz wir aber von dem augenblicklichen 
Betreiber nicht gepflegt und ist in einen desolaten Zustand. So mussten im letzen Jahr bereits Punktspiele in andere Städte verlegt 
werden, da die Unfallgefahr auf dem heimischen Platz viel zu groß war. Das ist nicht unbedingt ein Aushängeschild für eine ‚junge 
Großstadt’ wie Hildesheim. 
Gern würden Eintracht Hildesheim und die Fußballer von VfV Borussia 06 den Platz gemeinsam nutzen und pflegen, aber auch hier 
scheitert es zur Zeit an der Stadt Hildesheim. 
 

Hockey ? 
Viele schauten einen verwundert mit großen Augen an, 
wenn man berichtete, man spiele Hockey und das auch noch 
in Hildesheim. Häufig folgt die Frage: „Aber es gibt doch 
gar keine Eishalle hier, oder?!“ 
Wir Hockeyspieler von Eintracht Hildesheim wollen jetzt 
mal ein wenig aufräumen, unseren Sport aus dieser 
Versenkung holen und ihn euch vorstellen. 
Unser Hockey ist kein Eishockey, sondern wird auf dem 
Feld oder in der Halle gespielt, je nach Saison. Wir laufen 
ganz normal in Turnschuhen und spielen mit Schläger und 
Ball, keinem Puck.  
In seiner ursprünglichen Form ist Hockey eines der ältesten 
Ballspiele, die mit Schlägern gespielt wird. Hockey zeichnet 
sich durch seine Dynamik und körperlose Spielweise aus 
und übt damit besonders auf die Zuschauer eine besondere 
Faszination aus. Ihr glaubt das nicht? Dann überzeugt euch 
selbst. Auf unsere Homepage www.eintracht-hockey.com 

könnt ihr euch die aktuellen Spieltermine anschauen und uns jubelnder Weise unterstützen. 
Unser nächster Heimspieltag (Eintritt frei) ist am 8.3.09 ab 10 Uhr in der Sporthalle des Gymnasiums Himmelsthür. Hier könnt ihr 
unsere Damenmannschaft „live“ erleben. 
Wir freuen uns auf euch! 

Der Abteilungsvorstand der 
Hockeyabteilung von Eintracht Hildesheim: 
Stefan Bode, Angelina Pochowski, Jutta 
Bode, Jürgen Schelberg. 
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